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AfD-Fraktion Bergisch Gladbach
Konrad-Adenauer-Platz 1 51465 Bergisch Gladbach

Bergisch Gladbach, 25. November 2020

Silvester darf nicht ausfallen! Zentrales städtisches Feuerwerk durchführen

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Ratssitzung am 15. Dezember 2020
zu nehmen! "Silvester darf nicht ausfallen! Zentrales städtisches Feuerwerk durchführen”.

Antrag:

!. Die Verwaltung prüft die Durchführung eines zentralen städtischen Silvesterfeuerwerkes. Die

Zusammenarbeit mit professionellen privaten Anbietern für die Durchführung und zum
Sponsoring wird angestrebt. Für Zuschauer an zentralen Aussichtsplätzen werden die
Hygieneregeln mit Abstand und Maske eingehalten und überprüft.

2. Aufgrund der Eilbedürffigkeit in der Sache verzichtet der Rat auf die Überweisung und
Beratung im zuständigen Fachausschuss und zieht die Entscheidung an sich.

Begründung:

Erfahrungsgemäß geht eine Silvesternacht mit einem erhöhten Aufkommen von Verletzungen
und Notaufnahmen in Krankenhäusern einher. Forderungen nach einem generellen Verbot
von Silvesterfeuerwerken sind diesem Zusammenhang verständlich, damit Kapazitäten als
Reserve für Coronapatienten freigehalten werden.

Angesichts der gesellschaftlichen Einschränkungen und wirtschaftlichen Rückschläge, weiche
alle Bürger der Stadt Bergisch Gladbach in diesem Jahr erleiden mussten, insbesondere des

Ausfalls von Kameval, aller Stadtfeste und des Weihnachtsmarktes, sollten Stadtverwaltung
und Stadtrat den Bürgern wenigstens zum Jahresende etwas Freude und Schönheit schenken.

Ein zentrales städfisches Feuerwerk würde Bürger davon abhalten, private Feuerwerke mit
möglicherweise illegal beschaffter Pyrotechnik zu zünden. Ein allgemeines Verbot privater
Feiern mit Familie und Freunden wird kaum zu Überwachen und durchzusetzen sein. Ein

zentrales Feuerwerk würde private Feierlichkeiten jedoch in einen - gemessen an der aktuellen
Lage - verantwortlichen Rahmen lenken. Der Städte- und Gemeindebund NRW hat sich
ausdrücklich gegen ein generelles Verbot von Feuerwerken und Bällern zu Silvester
ausgesprochen.



Ein zentrales städtisches Feuerwerk wäre auch ein Zeichen gegenüber den Herstellern von
Pyrotechnik, die aufgrund der Lockdown-Maßnahmen dieses Jahr in ihrer Existenz gefährdet
werden.

Mit freundlichen Grüßen y
Fabian Schütz LA. Carlo Clemens

Fraktionsvorsitzender Fraktionsgeschäftsführer
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